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Jugend musiziert – eine Chance für  
nachwuchsmusiker

Jugend musiziert ist der größte Wettbewerb für Nach-
wuchsmusiker in Deutschland. Das Höchstalter für 
Teilnehmer ist 21. Es gibt drei Stufen: Am Anfang stehen 
die Regionalwettbewerbe, dann kommen die Landeswett-
bewerbe, die höchste Stufe ist der Bundeswettbewerb. 
Seit der Gründung im Jahr 1964 haben mehr als 500.000 
Schülerinnen und Schüler teilgenommen, die Zahl steigt 
von Jahr zu Jahr. Wer hier gewinnt, hat gute Chancen, 
ein Stipendium zu bekommen. Viele der Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen haben später eine musikalische Karriere 
gemacht, manche sind heute internationale Stars. 
www.jugend-musiziert.org
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Zehn Gründe, selbst Musik zu machen

1.  Musizieren macht glücklich und Spaß.
  Durch Musik werden zahlreiche Glückshormone 
  ausgeschüttet.
2.  Gemeinsames Musizieren schafft soziale Integration.
  Wer gemeinsam mit anderen musiziert, entgeht sozialer 

Isolation und trifft Gleichgesinnte und Freunde.
3.  Musizieren in Gruppen schafft Gemeinschaft.
  Aktives Musizieren in einer Band oder einem Orches-

ter ermöglicht die Begegnung mit anderen Menschen.
4.  Musizieren macht Musik unmittelbar begreifbar.
  Aktives Musizieren schafft ein musikalisches Erlebnis 

und erweitert den musikalischen Horizont.
5.  Musizieren erhält das kulturelle Erbe.
  Musik ist Teil des kulturellen Erbes. 
  Durch Konzerte wird dieser Teil gepflegt und bewahrt.
6.  Musik ist gelebte Integration.
  Musik kennt keine Grenzen und Nationalitäten. 
  Sie schlägt interkulturelle Brücken.
7.	 	Musizieren	hält	fit.
  Aktives Musizieren erhält und fördert die körperliche, 

geistige und seelische Gesundheit. Das Musizieren 
hilft auch beim Stressabbau und beugt Altersdemenz 
vor.

8.  Musizieren unterstützt die Erziehung und fördert die 
Persönlichkeitsbildung.

  Musizieren fördert soziale und persönliche Kompeten-
zen.

9.  Musizieren fordert und fördert das Gehirn.
  Das Erlernen eines Instruments führt zu Vernetzun-

gen der motorischen Zentren und der Hörzentren im 
Gehirn.

10. aktives Musizieren steigert die kognitive Leistung.
  Musik macht nicht in direktem Sinne schlau, aber 

wenn durch das Hören von Musik und durch das Spie-
len von Musik Emotionen ausgelöst werden, steigt die 
Stimmung und mit steigender Stimmung verbessern 
sich die kognitiven Leistungen.

www.somm.eu/de
Die SOMM – Society Of Music Merchants e. V. – vertritt 
national und europaweit die Interessen der Musikinst-
rumentenbranche. Sie fördert unter anderem die Musik-
kompetenz in der Gesellschaft. 
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welche webseiten nutzt du,  
um Musik zu hören?

	www.zitate.de

Ich betrachte die Musik als die 
Wurzel aller übrigen Künste.

Heinrich von Kleist (1777–1811),  
deutscher Dichter

Wo die Sprache aufhört, 
fängt die Musik an.

E. t. a. Hoffmann (1776–1822),  
deutscher Dichter, Musiker, Maler und Jurist

Ohne Musik wäre das 
Leben ein Irrtum.

Friedrich nietzsche (1844–1900),  
deutscher Philosoph

Musik allein ist die  
Weltsprache und braucht 

nicht übersetzt zu werden.
Berthold auerbach (1812–1882),  

deutscher Schriftsteller

Musik ist eine Sprache, 
in der man nicht  

lügen kann.
Hubert von Goisern (*1952),  

österreichischer Liedermacher

Jede(r) vierte Jugendliche macht Musik –  

Musizieren ist interessanter als Einkaufsbummel, Partys  

oder der Besuch einer Disco.

	www.spiesser.de/meinung/musik-macht-das-leben-
leichter

Verfasst von L _ise: 

Musik ist so wunderschön!Sie bestimmt, wie ich mich fühle. Erweckt Erinnerun-gen. Macht den Tag perfekt! Selbst zum Einschlafen brauche ich manchmal Musik!

Verfasst von Johncore92: 

Ich steh auf und mein Wecker…
… spielt ein Lied, ich zieh mich an und mein Handy 

spielt ein Lied, ich fahr zur Arbeit und mein Player 

spielt ein Lied ... Damit will ich sagen, dass Musik  

meinen Tagesablauf bestimmt, sodass es ohne gar 

nicht mehr geht. 

Verfasst von Maxi123: 

Musik
Ich mache keine, weil ich immer aufgebe, Instrumente 

zu lernen. Aber ich liebe Musik. Ich liebe Tanzen und 

da gehört Musik dazu.

Verfasst von Nachwuchsmisanthrop:

Ohne Musik geht bei mir nix
Ohne Musik geht bei mir nix :)

Verfasst von Cassely: 

Musik macht das Leben leichter
Mir persönlich geht es oft so, dass ich, wenn ich 
wütend, traurig oder enttäuscht bin, zu meiner Gitarre 
greife und so meinen Frust oder meine Traurigkeit 
abbauen kann. Und die meisten meiner Freunde hören 
Musik, um mal abzuspannen, den Alltag zu vergessen 
oder auch um zumindest ein wenig über Liebeskummer 
hinwegzukommen.

Videoplattformen (z.B. Youtube)

Seiten von radiosendern

netzwerke, Communitys zu Music (z.B. MySpace)

Seiten von Musiksendern (z.B. VIVa, MtV)

Seiten von Bands, Labels

Seiten von Musikmagazinen

woanders

0

Anteil der Befragten in %

20 40 60 80 100

93

27

25

23

20

4

5

http://www.jugend-musiziert.org
www.somm.eu/de
de.statista.com/statistik/daten/studie/226931/umfrage/geraete-ueber-die-jugendliche-musik-hoeren/
www.zitate.de
www.spiesser.de/meinung/musik-macht-das-leben-leichter
www.spiesser.de/meinung/musik-macht-das-leben-leichter



